
Spielleitung: Jene, die Ceridwens Aufruf gefolgt sind (und vorher hoffentlich den 

Bericht im Gwindorianischen Anzeiger gelesen haben), finden sich am besagten 

Friedhof ein. Der Tag neigt sich dem Ende zu, doch noch ist es hell genug, um 

alles gut sehen zu können. 

Kaito: ist rein zufällig hier gelandet 

Ceridwen: steht am Eingang zum Friedhof und liest in einem Buch. Ihren Wanderstab 

hat sie in einer Schlinge über ihrem Rücken hängen. Anstelle ihres gewöhnlichen 

Auftretens mit offenen Haaren und einem Kleid trägt sie heute Hose, Stiefel, Hemd und 

hat die Haare hochgesteckt. Außerdem findet sich neben diversen Beuteln auch ein 

Dolch an ihrem Gürtel und natürlich darf ihre Umhängetasche nicht fehlen. Einzig ihren 

Gefährten hat sie zuhause gelassen. 

Timotius: timo kommt langsam durch den friedhof gewandert. er hat sich mit drei 

ledernen wasserschläuchen bewaffnet. nur für alle fälle. lesen kann er nicht aber er hat 

gefragt was auf dem papier stand. er bekamm eine abfällige antwort. er bleibt an einigen 

gräbern stehen und bewundert die kerzen die so schön rot leuchten 

Kaito: hat einen Rucksack bei sich 

Ceridwen: Hey! in Timotius Richtung ruft, als sie ihr Buch zuklappt und merkt, dass 

schon jemand auf dem Friedhof ist Möchtest du dich uns anschließen? 

Timotius: timo sieht sich um und schaut sie direkt an. das licht des mondes spiegelt sich 

in seinen augen ähnlich wie die einer katze. er erhebt sich langsam fast animalisch aus 

der hocke und geht langsam auf Ceridwen zu 

Lesla: ein lauter Donnerschlag zieht über den Friedhof und in einem noch leicht 

dampfenden Kreis verbrannter Erde taucht eine große, sehr schlanke Frau mit blass 

blauer Haut auf und sieht sich um. Sie trägt eher spärliche Kleidung dafür aber einen 

großen Hut unter dem leuchtend gelbe Augen hervorblicken. Über ihren Körper zucken 

immer wieder kleinere Blitze die sich im Boden oder ihrer Kleidung verlaufen. 

Timotius: timo hat ein eingerissenes blatt in der hand auf dem das gesuch steht und hält 

es ihr ernst schauend aber freundlich grinsend unter ihre nase 

Kaito: schlürft rein zufällig bei den anderen vorbei 

Ceridwen: fährt beim unerwarteten Donnerschlag zusammen, dabei (vielleicht auch 

deswegen) wischt sie das Papier unsanft zur Seite, das ihr unter die Nase gehalten 

wird Was bei allen neun Welten...! 

Timotius: timo sieht sich begeistert um und starrt Lesla an mach das nochmal! 

Lesla: schaut sich um, blinzelt ein paar mal und tappst dann auf ihren nackten Füßen zu 

Ceridwen und den anderen. Begrüßung. 

Ceridwen: sieht ein wenig irritiert zu Lesla, nickt dann aber kurz Ah.... Ja. Guten Abend. 

Ich denke, dass Ihr und die anderen beiden mir dabei helfen wollt, das Geheimnis des 

Friedhofes aufzudecken...? sieht dabei auch zu Timo und Kaito 

Lesla: sieht erst auf den Friedhof, dann zu Timo und Kaito und wieder zu 

Ceridwen. Lichtermacher? 

Kaito: betrachtet die anderen genau und zuckt dann mit den Schultern Worum geht es? 

Ceridwen: Genau... unter anderem, wer oder was für die Lichter verantwortlich 

ist... sieht mit leicht gerunzelter Stirn zu Kaito Auf dem Friedhof sollen seltsame Dinge 

passieren. Unerklärliche Lichter, aufgewühlte Erde, seltsame Geräusche. Allerdings 

habe ich nichts hilfreiches gefunden., als ich das letzte Mal hier war. 

Timotius: ich hoffe es sind geister. ich habe noch nie ein geist gesehen. 

Kaito: Die Lichter sind Laternen oder Kerzen,für die aufgewühlte Erde und Geräusche 

sind Tiere verantwortlich.Mach trotzdem mit 

Kaito: guckt zu Tiomotius Hinter dir steht ein Geist 



Lesla: wiegt den Kopf von einer Seite auf die andere Negativ Dahingeschiedene? 

Ceridwen: hebt eine Braue Wenn du das schon so genau weißt, können wir ja alle 

wieder nach Hause gehen. mit einem ironischen Unterton. Schüttelt dann den Kopf Es 

scheint mir nicht das Werk von Geistern zu sein, doch es bleibt uns wohl nur übrig, einen 

weiteren Blick auf den Friedhof zu werfen. 

Timotius: wirklich? er schut begeistert und sieht sich um wo ist er? 

Lesla: dreht sich zum Friedhof, schaut sich um und sieht danach Ceridwen auffordernd 

und gespannt an. 

Kaito: verdreht die Augen Es sind Beispiele 

Ceridwen: nickt mit einem leisen Seufzen auf das Tor Wollen wir, ehe wir den Rest des 

Tageslichtes vergeuden? 

Timotius: ich finde das nicht schlimm ich sehe auch im dunkeln gut. sagt er stolz und 

hebt sein kopf etwas an 

Ceridwen: Das ist schön für dich. da sonst niemand reagiert, öffnet sie das Tor und tritt 

auf den Friedhof. 

Spielleitung: Der Friedhof wirkt still, verlassen und ziemlich verwahrlost. Die 

Gräber sind überwuchert, verwittert und die Grabsteine zum Teil gebrochen. Keine 

frischen Blumen, keine brennenden Kerzen oder Laternen, die zeigen, dass sich 

jemand um die Toten kümmert oder noch an sie denkt. 

Spielleitung: http://i.pinimg.com/originals/56/1e/aa/561eaaa287f285aa5bf07afd7a23a39

f.jpg 

Lesla: dreht sich mit Cerid mit und folgt ihr mit dem Blick und wartet ab was als nächstes 

passiert 

Kaito: folgt dann auch mal 

Spielleitung: Nichts passiert - außer, dass das Tor quietscht, als es zur Hälfte 

aufschwingt und dann stecken bleibt. 

Lesla: etwas verwirrt folgt sie dem Grüppchen schließlich und sieht Ceridwen weiterhin 

erwartungsvoll an. 

Timotius: timo tritt munter mit guter laune ein und hat keine angst vor dem friedhof. sei 

er noch so ungepflegt. doch schade findet er das alles überwachsen ist und kein licht 

brennt wo sind die lichter? du hst doch gesagt es wären hier lichter hier 

Ceridwen: Die Lichter erscheinen nur in der Nacht... oO(Liest eigentlich irgendwer 

jemals Zeitung oder bin ich die einzige?). Aber vielleicht findest du irgendwas bei den 

Gräbern. 

Timotius: dann sind wir zu früh. ich hab keine lust zu warten. dann macht er sich auf 

und geht zu einem grab mit verwitterter schrift aus dem etwas stein ausgebrochen ist 

und sieht es sich genau an, kniet sich hin und versucht die pflanzen darauf zur seite zu 

schieben um etwas sehen zu können 

Spielleitung: ((Jeder, der sich umsehen möchte, würfelt bitte^^ Wer Sinnesschärfe 

besitzt, darf zwei Würfel benutzen)) 

Lesla: lässt den Blick schweifen und starrt dann Ceridwen wieder an. Immerhin hat sie 

sich nun schon zweimal umgesehen und es ist nichts dabei herausgekommen. 

<Timotius packt den Würfelbecher und wirft mit einem kleinen 6-seitigen Würfel: 6> 

Ceridwen: begibt sich ein wenig tiefer in den Friedhof, um ein paar der älteren Gräber 

genauer in Augenschein zu nehmen 

<Ceridwen packt den Würfelbecher und wirft mit 2 kleinen 6-seitigen Würfeln: 4 6. 

Summe=10.> 

Kaito: schlendert umher und sucht das prachtvollste Grab 

<Kaito packt den Würfelbecher und wirft mit 2 kleinen 6-seitigen Würfeln: 3 2. 
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Summe=5.> 

Timotius: timo bemerkt ein tiefes loch hinter sich und klettert dort hinein. das er sich 

dreckig macht stört ihn herzlich wenig. hm was ist das denn ... hier sind knochen! er 

nimmt sich den kopf des skelets und tut so als würde er aus dem grab gucken und 

bewegt den unterkiefer als würde der schädel reden 

Lesla: Ha! zeigt auf Timo bzw. das Grab indem dieser verschwunden 

ist. Problemlösung! 

Ceridwen: schmunzelt leicht bei Leslas Kommentar Fehlt nur noch ein wenig Erde. Ist 

etwas an diesen Knochen interessant? steht vor einem offenen Sarg, den sie mit 

gerunzelter Stirn betrachtet 

Spielleitung: Was zusätzlich jeder sieht, da es unverkennbar ist, ist eine Gruft, die 

auf einer Erhebung neben einigen alten, knorrigen Bäumen steht. 

Timotius: timo legt den Kopf zurück und klettert aus dem loch zumindest versucht er es 

<Timotius packt den Würfelbecher und wirft mit einem kleinen 6-seitigen Würfel: 2> 

Timotius: er rutscht ab und landet zurück am grund des lochs ngh. ... ich komm nicht 

raus! 

Lesla: geht zu dem Grab und schaut von oben herein. 

Spielleitung: Das Tor zum Friedhof steht halb offen da und im Abendlicht erkennt 

man Kaito, Lesla und Ceridwen auf dem Friedhof. 

Kaito: Interessantes ist hier nichts 

Timotius: he du! holst du mich raus? er starrt Lesla an und erwartet das sie ihm mit 

einem ja antwortet 

Lesla: wiegt den Kopf von hin und her. Ablehnung. und dreht sich um, um sich zu 

entfernen. 

Ceridwen: Das würde ich so nicht sagen... greift mit etwas Überwindung in einen 

offenen Sarg und betrachtet einen kleinen Gegenstand 

Gwîndôr: <<< 'Jay' verlässt den Raum DolPlot. 

Timotius: ich könnte dir sagen wo ein schatz versteckt liegt! 

Kaito: geht zu Ceridwen hin Was gefunden? 

Ceridwen: Mh hm, einen Schlüssel. betrachtet den kleine, etwas schmutzigen 

Metallschlüssel in ihrer Hand 

Gwîndôr: >>> Mut ist nicht die Abwesenheit von Angst, sondern die Entscheidung etwas 

TROTZ der Angst zu machen. (Thalia) 

Spielleitung: Das Tor zum Friedhof steht halb offen da und im Abendlicht erkennt 

man Kaito, Lesla und Ceridwen auf dem Friedhof. 

Spielleitung: http://i.pinimg.com/originals/56/1e/aa/561eaaa287f285aa5bf07afd7a23a39

f.jpg 

Lesla: tappst zu Ceridwen und schaut ihr über den Schulter. Die Luft knistert ein wenig 

und Cheridwens Härchen stellen sich auf. 

Ceridwen: schaudert leicht und tritt ein wenig beiseite, den Schlüssel steckt sie in eine 

ihrer Gürteltaschen Wo ist Timotius? 

Lesla: deutet auf das Loch in dem dieser steckt. 

Thalia: sieht Timotius und ... weiß ja das dieser gefählich ist. Sie folgt der Gruppe 

vorsichtig, um zu sehen ob er ihnen schaden will 

Spielleitung: Im Augenblick befindet sich Timotius in einem offenen Grab, 

umgeben von einigen Knochen. 

Lesla: eine große, schlanke Frau in spärlicher Kleidung mit blass blauer Haut, über die 

immer wieder kleine Blitze hüpfen steht neben Ceridwen. 
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Ceridwen: mit einem Seufzen begibt sie sich zu diesem Grab und sieht mit gerunzelter 

Stirn hinein Was genau tust du dort? 

Timotius: ernsthaft mir wird öde. ... ich komme nicht raus. er sieht zu ceridwen die zu 

ihm runter schaut kannst du mich raus holen? reich mir dein arm! 

Kaito: *ein junger Mann mit dunklen Haaren und schwarzer Kleidung steht neben 

Ceridwen,ist ein heller Hauttyp und trägt einen Rucksack* 

Thalia: hat ein kleines Fischartigres Wesen auf dm Arm und sieht aus wie eine 

Wikingerin, mit Lederkleidung. Auffälligist die Metallplatte die ihre linke Schädelhälfte 

abdeckt so dass es ein wenig wie ein Undercut aussieht 

Thalia: schleicht sich gerade von hinten an die anderen heran xD 

Ceridwen: mit einem Seufzen zieht sie ihren Wanderstab von einer Schlinge an ihrem 

Rücken und geht auf die Knie, um Timo das Ende des Stabes hinzuhalten Halte dich 

daran fest. 

Kaito: guckt sich um und bleibt mit den Blick bei Thalia hängen 

Thalia: trägt eine ziemlich beeindruckende Axt in der einen und einen Zauberstab in der 

anderen Hand und baut sich auf 

Thalia: auch wenn sie erst im Tor steht 

Kaito: Die Torwächterin ist da 

Lesla: wendet den Blick zu Thalia. Schlüsseleigentümerin? 

Thalia: versucht trotz ihrer zarten Gestalt besonders grimmig und einschüchternd zu 

schauen 

Timotius: timo greift nach dem stab er spüht das sein arm zu kribbeln beginnt ich hab 

ihn. zieh mich raus! -er stemmt sich mit den beinen dagegen und versucht mitzuarbeiten 

und heraus zu klettern* 

Kaito: Gleich kriegen wir ärger und wir werden geköpft ehe wir in ein Grab landen grinst 

Ceridwen: versucht, den Stab zu halten, damit Timo herausklettern kann 

<Ceridwen packt den Würfelbecher und wirft mit einem kleinen 6-seitigen Würfel: 1> 

<Timotius packt den Würfelbecher und wirft mit einem kleinen 6-seitigen Würfel: 5> 

Ceridwen: und fällt selbst mit ins Grab, wo sie sich die Stirn aufschlägt und erstmal 

benommen liegen bleibt 

Timotius: hat es geschafft raus zu klettern aaber sieht nun mit einem stöhnen auf 

ceridwen die gerade hereingefallen ist. also springt er wieder rein um nachzusehen ob 

ihr was passiert ist 

Lesla: schaut erst in das Grab dann zu Kaito und wieder in das Grab. Beeindruckt. 

Spielleitung: Kaito und Lesla stehen vor einem offenen Grab, in dem gerade Ceri 

und Timotius verschwunden sind. Thalia steht mit gezogenen Waffen und äußerst 

furchteinflößend im halb geöffneten Tor. 

Kaito: Was? guckt Lesla fragend an 

Timotius: sie bewegt sich nicht ... er versucht sie anzuheben und aus dem Grab zu 

schieben. er hofft das sie leicht zu heben ist 

<Timotius packt den Würfelbecher und wirft mit einem kleinen 6-seitigen Würfel: 4> 

Lesla: deutet in das Grab. Eine schlanke, spärlich bekleidete Frau mit großen Hut, blass 

blauer Haut über die immer wieder kleine Blitze zischen steht da und schaut ins Grab. 

Lilial: Lilial dreht seine nächtlichen Kreise über Dol Morgul und den angrenzenden 

Gebieten, als es ihn aus unerfindlichen Gründen zum Friedhof verschlägt. Nichts böses 

ahnend schwebt die weiße Schneeeule über die Gräber und Gruften hinweg, als er am 

Tor ein flüchtig bekanntes Gesicht sieht 

Spielleitung: Leider ist das Grab zu hoch, auch wenn Timotius Ceridwen 

zumindest hochheben kann. 



Ceridwen: Lass mich runter. recht unwirsch meint, als Timo versucht, sie anzuheben 

Kaito: wendet den Blick ins Grab Wollen die das köpfen umgehen und gleich ins Grab 

steigen? 

Thalia: ist sich nicht sicher und kommt auch immer noch nicht näher.... immerhin ist sie 

nach MArleys aussage übelriechend und deshalb ein Vampir. ABER.... sie war im 

Unterricht immer ganz nett ABER nun war sie mit Timotius zusammen... sie schaut ihr 

Tierchen an als könnte es antwort geben 

Timotius: bekommt ceridwen mit mühe und not angehoben man helft mir anstatt zu 

glotzen sie ist schwer! 

Kaito: Ich helfe nur wenn sie was sagt 

Lesla: kniet sich mal ans Grab und packt Ceridwen unter den Armen und hebt sie 

einfach heraus. 

Timotius: soll sie also hier verrecken oder wass?! nun macht schon! 

Lesla: dabei dürfte ihr Körper kribbeln da immer wieder Blitze von Lesla auf sie 

überspringen. 

Thalia: legt den Kopf von der einen auf die andere Seite 

Kaito: Du gibst hier keine Befehle 

Ceridwen: Bei den Göttern, beruhigt euch alle... krallt sich in Leslas Arme 

<Ceridwen packt den Würfelbecher und wirft mit einem kleinen 6-seitigen Würfel: 5> 

Ceridwen: und schafft es sogar, ihren Stab zu behalten 

Timotius: weicht zurück da er blitze nicht leiden kann und sieht vom loch aus zu ihnen 

hoch. und blickt sehr finster auf Kaito 

Lesla: stellt Ceridwen ab, tätschelt ihren Kopf ein wenig und lächelt sie an. Beruhigung. 

<Timotius packt den Würfelbecher und wirft mit 2 kleinen 6-seitigen Würfeln: 5 5. 

Summe=10.> 

Kaito: winkt nur ab und entfernt sich vom Grab 

Lilial: Schuhu 

Ceridwen: Danke schön.... fasst mit der freien Hand an die Platzwunde an ihrem Kopf 

und zuckt zusammen Könnt ihr noch Timotius aus dem Loch holen? 

Lesla: schaut zum Loch, bewegt sich aber nicht. 

Lilial: Lilial landet als Schneeeule auf einem Grabstein in Thalias Nähe und schaut sie 

mit seinen großen violetten Augen einnehmend an, während er sein Gefieder schüttelt 

Thalia: hält schnell ihre Axt so das die Eule ihre Augen in der Spiegelung sieht weiche 

von mir und hypnotisiere dich selbst! 

Ceridwen: Bitte? nachsetzt, als sich Lesla nicht bewegt, während sie selbst zu Thalia 

und der Schneeeule sieht 

Timotius: timo reichts und wandelt sich in seine kelpiegestalt und springt aus dem loch 

Lesla: deutet auf das Loch Verängstigt. dann wendet sie sich zu Thalia und Lilial und 

blinzelt ein paar mal. Vogelfrautorwächterin. 

Kaito: guckt nun zu der Schneeeule 

Ceridwen: Keine Wächterin... eine meiner Schülerinnen. Ist es nicht etwas spät für 

einen Spaziergang, Thalia? kramt in ihrer Tasche 

Lesla: Wissensspender! Lesla schaut Ceridwen mit einer Mischung aus beeindruckt und 

begeistert an. 

Thalia: Nur für Leute die leichtgläubig sind und sich nciht verteidigen können 

Lilial: Die Schneeeule wandelt sich zu einem hochgewachsenen jungen Mann mit 

schneeweißen Locken und klaren, funkelnden Augen. 

Gwîndôr: 'Lilial' ändert den Nicknamen auf 'HeliosDeLioncourt' 

HeliosDeLioncourt: Guten Abend. Das sind überraschend viele Besucher für diesen 



abgelegenen Friedhof bei Nacht 

<Thalia packt den Würfelbecher und wirft mit einem kleinen 6-seitigen Würfel: 1> 

Kaito: mustert Helios ganz genau 

Thalia: erschreckt sich total und fuchtelt mit ihrer Axt herum um den Dämonenvogel 

abzuwehren 

Ceridwen: Und überraschend viele Leute, die entweder zufällig am Friedhof vorbei 

kommen oder meinem Aufruf folgen. presst sich schließlich ein Tuch gegen den 

Kopf Thalia, ganz ruhig. Niemand will dich angreifen. 

Kaito: Wie viele Schüler sind schon gestorben? 

Lesla: Beschädigt? sieht zwischen Ceridwens Augen und der Wunde hin und her. 

Timotius: kommt aus dem loch und stapft verärgert mit dem huf auf und schnaubt 

wärend er mit dem huf scharbt 

 

HeliosDeLioncourt: Sachte Sachte, Axtmädchen hält beschwichtigend die Hand hoch, 

wirkt aber recht entspannt 

HeliosDeLioncourt: Was war das für ein Aufruf? Icch für meinen Teil bin zufällig hier 

Thalia: ... sowas macht man auch nicht! Es sei denn man will sterben!!!! 

Thalia: sucht mal ihren Zauberstab am Boden und steckt ihn wieder ein 

Ceridwen: kommt, das Tuch weiter auf ihre Stirn gepresst, näher zu Helios und Thalia, 

um nicht so laut rufen zu müssen Es gab seltsame Sichtungen auf diesem Friedhof, die 

wir ergründen wollen. 

HeliosDeLioncourt: Der Artikel im Anzeiger? Ich habe davon gelesen 

HeliosDeLioncourt: er schaut sich prüfend um 

Kaito: Vielleicht tauchen die Lichter auf,wenn wir weiter reden ist es bald Nacht 

Spielleitung: Tatsächlich ist es schon so dunkel, dass es langsam schwer wird, 

etwas zu erkennen 

Thalia: beschließt das es am Besten ist so zu tun als ob sie auch deshalb hier ist habt 

ihr schon theorien... was es für Lichter sind? 

Ceridwen: Genau dieser Artikel. Bisher sind es nur weltliche Theorien. Noch haben wir 

keine Lichter gesehen, dafür jedoch frisch ausgehobene Gräber. 

Thalia: Ich habe gehört aus unhygienischen Glaubensgründen verscharrt man hier tote 

Kaito: Vielleicht tauchen sie dann auf wenn wir uns verstecken und leise sind,nichts 

taucht bei solchem Krach auf 

Timotius: timo geht als kelpie in pferdegestalt auf thalia zu und schnaubt leise dann 

wandelt er sich zurück und hebt die hand etwas 

Thalia: ich töte dich auch als Tier wenn du meine Freunde weiter bedrohst faucht 

Ceridwen: Einst war das sicher der Fall, doch der Friedhof scheint schon eine ganze 

Weile nicht mehr dafür genutzt zu werden. 

Spielleitung: Die meisten Gräber sind überwuchert, generell wirkt es nicht so, als 

würde sich noch irgendwer um den Friedhof kümmern... bis auf einige 

ausgehobene Gräber und offen liegende Särge 

Ceridwen: Und niemand tötet oder bedroht hier irgendwen. da Timo ihr am nächsten 

steht, drückt sie gegen seine Schulter, um ihn beiseite und von Thalia fortzuschieben 

HeliosDeLioncourt: Oh ein Kelpie, das ist ja interessant. Helios mustert Timo neugierig, 

wie man halt ein Tier ansieht, das man gern seiner Sammlung hinzufügen würde 

Spielleitung: Tiefer im Friedhof flammt plötzlich ein Licht auf. 

Thalia: Ein Kelpie das Schüler bedroht 

Thalia: da sie am Tor steht hat sie sicher gute Chancen es zu sehen und hebt mal die 

Hand in die Richtug 



Timotius: timo wird beiseite geschoben und wendet sich dann ab. viel interessanter 

findet er dann das licht das er in der ferne sieht und geht darauf zu. er möchte es 

anfassen 

Lesla: steht einfach da und hört zu. 

Ceridwen: wirft einen Seitenblick zu Thalia Erzähle mir mehr darüber, sobald wir den 

Friedhof verlassen haben. 

Thalia: 

Spielleitung: _Wenn Timotius einfach weitergeht, verschwindet er bald in der 

Dunkelheit, denn das Licht scheint nicht nur weit entfernt, sondern auch ein Stück erhöht 

zu sein._ 

Thalia: also vielleicht ollten wir ein wenig mehr zzsammenbleiben 

Thalia: zumindest so dicht dran bleiben um zu schauen ob er gefressen wird? 

Ceridwen: Ein guter Vorschlag. lächelt schwach und macht sich daran, Timo durch die 

Dunkelheit zu folgen 

Timotius: solang es nicht nach feuer aussieht hat timo vor das licht anzufassen wie ein 

ahnungsloser fisch der auf die kugel eines anglerfisches losschwimmt 

HeliosDeLioncourt: Gibt es schon Theorien? 

Kaito: schlendert los um Ceri zu folgen Schätze mal das er nicht schmeckt und so 

verschont wird 

Spielleitung: [zu Timotius] ((Würfle mal bitte)) 

Thalia: bleibt zzumindest bei Ceridwen 

HeliosDeLioncourt: er zückt seinen Zauberstab und schlägt den Kragen seines Mantels 

etwas hoch, als er sich mit den anderen in Bewegung setzt 

Lesla: Negativ dahingeschiedene. sieht kurz zu Helios und folgt dann Ceridwen. 

Ceridwen: Hm... Es gab eine. Doch ob es wirklich Grabräuber sind, wird sich noch 

zeigen. 

Kaito: Grabräuber die auf Wertsachen aus sind wohl eher nicht,kein Grab sieht danach 

aus als sei dort etwas drin was sich lohnt zu klauen 

Timotius: (was würfeln? 1d6 2d6?) 

Spielleitung: ((1d6)) 

<Timotius packt den Würfelbecher und wirft mit einem kleinen 6-seitigen Würfel: 1> 

Spielleitung: Mit einem hörbaren Geräusch kracht Timotius gegen eine Holztür. 

Jetzt blutet nicht nur Ceridwens Stirn, sondern auch Timos Nase. 

HeliosDeLioncourt: Erst jetzt erblickt er die sonderbare Gestalt von Lesla und kommt 

nicht umhin, sie umfangreich zu analysieren. So jemanden hatte er in Gwîndôr bisher 

noch nie gesehen. Ob das ein neues Volk war? 

Spielleitung: Aber das seltsame Licht scheint nun direkt über ihm zu sein. 

Thalia: was auch immer hat humor... 

Lesla: scheint Helios ihren Hintern beobachten zu lassen da sie vor ihm geht und sieht 

zu dem Licht, hebt die Hand und winkt. Begrüßung! 

HeliosDeLioncourt: hört dann mal auf zu starren, um nicht als Spanner betitelt zu 

werden und wendet sich mit einem Räuspern ab 

HeliosDeLioncourt: Alles in Ordnung, Kelpie? 

Spielleitung: Im Licht erkennt man besagte Holztür, vor der Timotius steht, und ein 

Stück einer Steinmauer. 

Kaito: Er war fähig was zu finden 

Timotius: er hält sich die nase weil es natürlich wehtut gegen eine tür zu laufen. der 

boden fäbt sich tropfen für tropfen rot und er versucht nicht auf seine verlumpte kleidung 

zu kleckern 

Ceridwen: Mh hm... Eine Tür noch dazu. Vermutlich von der Gruft... mustert kurz die 



Tür, ehe sie zu Timo blickt Hast du dich verletzt? 

Kaito: Dann gehen wir rein 

<HeliosDeLioncourt reicht Timo ein weißes Spitzentaschentuch, eindeutig ein Design 

aus dem Hause de Lioncourt. "Bitte."> 

HeliosDeLioncourt: Das sieht ganz so aus, als würde uns etwas locken wollen 

Thalia: vielleicht sollten wir das kicht hier fangen? 

Ceridwen: Zumindest wird es kein Knucker sein... murmelt und hebt nach Thalias 

Vorschlag ihren Stab, um das Licht zu berühren. 

Spielleitung: Die Spitze des Stabes verschwindet im Licht, sonst passiert nichts. 

Timotius: es ist nichts an ceridwen gerichtet. mit einem nicken nimmt er das tuch an und 

hält sich damit die nase zu wann hört das endlich auf,.. 

HeliosDeLioncourt: das Bluten? Dürfte gleich vorbei sein 

Ceridwen: Sobald wir besseres Licht haben, sehe ich mir deine Nase gerne an. zieht 

ihren Stab wieder zurück und befühlt prüfend die Spitze Nichts... auch nicht unüblich 

warm. 

HeliosDeLioncourt: Helios sieht sich skeptisch im Raum um, schließt die Augen und 

konzentriert sich 

HeliosDeLioncourt: er versucht die anwesenden Auren wie auch eventuell in der 

Umgebung oder hinter der Tür lauerne Auren auf Gefahren wahrzunehmen 

Lesla: betrachtet das Licht eine Weile und dann scheint sie eine Idee zu 

bekommen. Sternenkind! nuschelnd, geht sie in die Hocke und springt um an das Licht 

zu kommen. 

Kaito: beobachtet Lesla Was soll das werden? 

Spielleitung: [zu HeliosDeLioncourt] ((Würfeln bitte^^ Auf Aurasehen)) 

Spielleitung: Lesla springt hoch, hinein ins Licht und hindurch, ohne dass sie 

etwas spürt. 

<HeliosDeLioncourt packt den Würfelbecher und wirft mit einem kleinen 6-seitigen 

Würfel: 6> 

Lesla: landet wieder und sieht das Licht sehr enttäuscht und ein wenig frustriert an. 

Thalia: Man kann Lichter fangen....? Bestimmt irgendwe hat kein Aurasehen oder so xD 

HeliosDeLioncourt: Heios war lang genug in der "andere Sphären Schule seiner Väter 

und ist mittlerweile scheinbar voll der Profi darin :D* 

Ceridwen: Manche lassen sich fangen, allerdings ist es nicht immer ratsam... 

Thalia: 

Timotius: überprüft ob seine nase endlich wieder trocken ist. ihm gefällt es garnicht so 

viel flüssigkeit zu verlieren. er trinkt schnell ein paar schlucke nach 

<HeliosDeLioncourt packt den Würfelbecher und wirft mit einem kleinen 6-seitigen 

Würfel: 5> 

HeliosDeLioncourt: dreht stirnrunzelnd den Kopf etwas hin und her, als würde er etwas 

suchen 

Ceridwen: Was ist los? sieht fragend zu Helios Hört Ihr etwas? 

Timotius: timo will das vollgeblutete taschentuch zurück geben es gehört ihm ja nicht 

denkt er sich 

HeliosDeLioncourt: spricht wesentlich leiser als vorhin und öffnet die Augen Hier ist 

eine weitere Präsenz.. deutet mit dem Zeigefinger auf eine Baumgruppe rechts von 

ihnen auf die Erde 

Thalia: positioniert sich mal schön zwischen den ganzenLeuten die erst sterben sollten. 

also mittig 

HeliosDeLioncourt: Vielleicht soll das Licht uns nur ablenken.. Oder die Präsenz ist 



auch daran interessiert 

HeliosDeLioncourt: Aber ich nehme keine besondere Aura in der Nähe des Lichts 

wahr, also wird es wohl nur ein Zauber sein 

Kaito: Vielleicht sollte einer nachgucken 

Lesla: Fuß! sieht das Licht streng an und deutet neben sich auf den Boden, immerhin 

hat das bei diesem süßen Hundchen auch geklappt. 

Spielleitung: ((Mit eurer Zustimmung können wir uns das nächste Mal darum kümmern 

ö.ö)) 

Timotius: ich will nachgucken gehen. wo soll ich hin? 

Timotius: (oke nagut^^ nächste mal wieder am dienstag? oder wann) 

Spielleitung: ((Wieder am Dienstag, ich kann allerdings erst am Montag sagen, ob es 

nächste oder übernächste Woche ist)) 


